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Vollsperrung des Sossenheimer Wegs wegen 

Bauarbeiten an Trinkwasserleitung 

Buslinien 50 und 58 umgeleitet 

Im Zuge der Bauarbeiten zur Erneuerung und Umlegung einer Trinkwasser-

Transportleitung in Frankfurt-Sossenheim kommt es vom 6. bis 19. Oktober 2025 

zu einer Vollsperrung des Sossenheimer Wegs im Bereich des Bahnübergangs. 

Eine weiträumige Umfahrung über die A66 wird empfohlen. 

Die städtische Nahverkehrsgesellschaft traffiQ leitet die Buslinien 50 und 58 über 

die Kurmainzer Straße um. Auf der Linie 50 entfallen für die Fahrten von und nach 

Unterliederbach West die Haltestellen Friedhof Höchst, Windthorststraße, 

Hospitalplatz und Konrad-Glatt-Straße. Die Haltestelle Sossenheim Bahnhof wird 

für beide Linien um einige Meter verlegt. Auf der Buslinie 58 entfallen die 

Haltestellen Friedhof Höchst, Walter-Kolb-Schule, Königsteiner Straße, 

Euckenstraße, Ludwig-Erhard-Schule, Wasgaustraße und Peter-Bied-Straße. 

Zusätzlich bedient werden von beiden Linien die Haltestellen Eltviller Straße, Fried-

hof Kurmainzer Straße und Auerstraße sowie von der Linie 58 die Haltestellen 

Zuckschwerdt-/Bauhofstraße, Hostatostraße und Höchst Bahnhof Nordseite. 

Die Trinkwasserleitung wird bereits seit September auf einer Länge von rund 480 

Metern erneuert und umgelegt. Etwa 195 Meter der Leitung werden im 

grabenlosen Schlauchliner-Verfahren saniert, die restlichen 285 Meter werden in 

offener Bauweise neu verlegt.  

Die Maßnahme dauert bis voraussichtlich Dezember 2025. Sie erfolgt im Auftrag 

der RTW Planungsgesellschaft mbH und dient der Baufeldfreimachung für die 

geplante Regionaltangente West. Diese soll den Frankfurter Westen künftig besser 

an das Umland anbinden. Die Strecke verläuft zwischen Neu-Isenburg und Bad 
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Homburg und nutzt teilweise bestehende Schienennetze, wird aber auch durch 

neue Gleisabschnitte ergänzt. 

 

 


